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MEDIEN KONSUMIEREN IST WICHTIG  

ABER RICHTIG!

1. Informieren

2. Kritisch sein

3. Meinung bilden

Leni (9), Jessica (10) und Adrian (10)

Hallo! Wir sind die 4A der Volksschule Wiener 
Neudorf und heute zum ersten Mal in der 
Demokratiewerkstatt. Es geht um das Thema Medien 
und wir wurden in 4 verschiedene Gruppen eingeteilt. 
Daraus sind vier unterschiedliche Artikel entstanden 
,und zwar: „Mit Schlagzeilen Interesse wecken“, eine 
Umfrage, „Pressefreiheit“ und „Manipulation durch 
Information“. Wir hoffen, es gefällt 
euch, und wir wünschen viel Spaß 
beim Lesen!



2

Nr. 1035 Mittwoch, 22.Oktober 2014

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

MANIPULATION DURCH INFORMATION
Sebastian (10), Danas (10), Leni (9), Jessica (10) und Adrian (10)

Eines Tages geht Kim in der Schule zu ihrem Spind. 
Marie geht mit und flüsterte Kim ins Ohr, dass der 
Klassenkollege Lui ihr Jausenbrot gegessen hat. 

Kim ist sehr sauer auf Lui. Sie glaubt Marie die 
Information, ohne woanders nachzufragen. Lui 
weiß gar nicht, wovon Kim spricht. Sie beginnen zu 
streiten. Dann geht Thomas dazwischen.

Thomas erzählt Kim, dass es überhaupt nicht stimmt, 
was Marie gesagt hat. Er sagt:  „Dein Jausenbrot 
liegt auf deinem Platz.“ Kim versteht, dass sie sich 
von Marie beeinflussen hat lassen.

Marie bekommt Ärger mit ihrem Lehrer Herr Müller. 
Er erklärt ihr, dass sie das nie wieder machen 
darf.  Später erklärt er seiner Klasse, dass sie nicht 
alles glauben dürfen, was ihnen gesagt wird und 
Information immer hinterfragen sollen. 

Was ist das? Wie kann man es verhindern?

Manipulation ist, wenn man durch Informationen 
beeinflusst wird, etwas Bestimmtes zu denken oder 
zu machen. Man kann das verhindern, indem man 
nachfragt und Informationen vergleicht. Wenn 
man eine Nachricht hört, bekommt man diese 
Informationen z.B. aus dem Internet, dem Fernsehen, 
aus verschiedenen Zeitungen oder aus dem Radio. 
Hier ein erfundenes Beispiel für Manipulation.
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WIE INFORMIEREN SIE SICH ÜBER POLITIK?
EINE UMFRAGE IN DER STADT WIEN

Um sich über Politik zu informieren, kann man 
zum Beispiel in Büchern nachlesen. Die neuesten 
Nachrichten aber bekommt man im Internet, im 
Radio, im Fernsehen oder in der Zeitung. Wenn 
zum Beispiel gestern ein neues Gesetz beschlossen 
wurde, ist es heute noch nicht in einem Buch. 
Deswegen muss man in den neueren Medien 
nachsehen. Wir finden es wichtig, dass man sich über 
Gesetze informiert, damit man nichts Verbotenes 
macht. Gesetze, die für Kinder wichtig sind, sind 
zum Beispiel die Schulpflicht, Altersbeschränkung 
bei Spielen und Filmen oder Verkehrsgesetze.

Wir haben zu diesem Thema eine Umfrage auf der 
Straße gemacht. Die Frage war: „Wie informieren Sie 
sich über Politik?“ Die meisten Leute informieren 
sich in der Zeitung. Viele haben auch gesagt, dass 
sie sich im Fernsehen informieren. Das Internet war 
auch sehr beliebt. Das Radio benutzen weniger 
Leute dafür. Eine Person informiert sich auch bei 
ihrem Opa. 
Für uns war es lustig und aufregend, die Leute zu 
befragen. Wir meinen, am besten informiert man 
sich in verschiedenen Medien. Dann hat man 
verschiedene Nachrichten und Meinungen. 

In diesem Artikel geht es um Politik und wie man sich darüber informieren kann. Wir haben auch 
eine Umfrage gemacht und Menschen, wie zum Beispiel das Mädchen oben, befragt. Viel Spaß!

Lena (10), Andi (10), Clemens (11), Paul (9) und Caitlin (9)

Hey, 
wir könnten uns im 

Internet informieren!
Ich 

verstehe die Politik 
nicht ...

Schau 
mal da!

Ah, 
jetzt kenne ich mich 

besser aus!
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ÜBERSCHRIFTEN BEEINFLUSSEN UNS

Bei uns geht es heute um Überschriften. Eine 
Überschrift gibt es in Zeitungen, im Fernsehen, in 
Büchern und im Internet. Sie sollen uns neugierig 
machen und verlocken, den Artikel zu lesen. 
Um Überschriften interessanter zu machen, 
werden Eigenschaftswörter eingesetzt, wie „cool“‚ 
„spannend“ oder „lustig“. Eine unserer Überschriften 
ist z.B. sehr kurz - das heißt, wenn man diese 
Überschrift liest, schläft man fast ein. Es ist auch 
wichtig, dass man nicht nur die Überschrift liest, 
sondern den Artikel. Manchmal ist die Überschrift 
zwar langweilig, aber der Artikel ist spannend. 
Also: Lass dich nicht zu sehr von der Überschrift 
beeinflussen und lies den ganzen Artikel!

Überschriften gibt es überall. Oft sind sie sehr verschieden. Wir zeigen euch, worauf man bei 
Überschriften achten muss!

Marko (9), Helena (9), Melissa (9), Lea (9) und Leon (10)

Hier überlegen wir uns gerade ein paar Beispiele für 
Überschriften.
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PRESSEFREIHEIT IST COOL

Die Presse berichtet über 
das, was in einem Land pas-
siert. Pressefreiheit heißt, 
dass die Presse schreiben 
darf, was sie will. Das ist 
wichtig, damit die Bürger-
Innen informiert werden, 
wenn etwas passiert ist. Wir 
leben in Österreich in einer 
Demokratie. In einer Demo-
kratie braucht es die Presse, 
weil in einer Demokratie die 
BürgerInnen bestimmen, 
was im Land passiert. Um 
mitzureden, brauchen die 
BürgerInnen aber Informa-

tionen. Die kriegen sie von der Presse. Es gibt aber 
Ausnahmen bei der Pressefreiheit. Man darf zum 
Beispiel nicht über das Privatleben von einer Person 
berichten. Es gibt Länder, in denen es keine Demo-
kratie gibt. Dort bestimmt nur einer, was passiert. 
Man nennt ihn Diktator und man sagt, das Land ist 
eine Diktatur. Wenn ein Journalist gegen den Dik-
tator schreibt, kommt er ins Gefängnis und der Be-
richt wird nicht veröffentlicht. Es gibt in einer Dik-
tatur also keine Pressefreiheit. In der Klasse haben 
wir auch Pressefreiheit. Wir haben Tafeln, auf die 
wir schreiben können, was wir gut finden oder was 
wir nicht gut finden, und was wir verändern wollen. 
Aber auch bei unserer Pressefreiheit gibt es Ausnah-
men. Wir dürfen zum Beispiel nicht den Namen von 
der Person, die es betrifft, aufschreiben. 

Hier geht es um die Pressefreiheit. Wir haben auch in unserer Klasse Pressefreiheit. Deswegen wäre 
es gut, wenn du auch weißt, was das bedeutet. Lies unseren Artikel!

Sabrina (9), Helena (9), Iris (10), Berdan (10) und Jakob (10)

Hier sehen wir die Tafel, 
die wir in der Klasse 
haben. Hier können 

wir unsere Meinungen 
veröffentlichen.

Hier sehen wir eine Reporterin, die in einer Demokratie 
lebt. Sie kann berichten, was sie will. Sie darf auch 

kritisch sein und ihre Meinung sagen.

Auf diesem Bild sehen wir eine Reporterin, die in einer 
Diktatur lebt. Sie darf nicht frei berichten. Wenn sie etwas 

Schlechtes über den Diktator schreibt, kommt sie ins 
Gefängnis.
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